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Bericht 
des Verfassungs ausschusses 

über die Regierungsvorlage (561 det Bei­
lagen): Bundesgesetz über die Ein-, Aüs- und 

Durchfuhr von KriegsltlateriaI 

Der gegenständEche Idem Verfa'sw11lgsa'usschuß 
Ziur Vor/beratung vorgellegene Geset:oesentw:urf 
hat ,eine Neul"eigelung von Vor,schI"iftert ,il;ber die 
Bih~l Aus- und Durchfuhr von KNegsinatetiial 
Zlum Gegenstand. Er knüpft .an ,dJ1e hisher be­
währte Verwailtu11lgspI"a:x;is an, 'Ülbernimtrit :fber 
auch Anregungen von vel1g1Leichbar,en Rechtsvor­
schI"iftenanderer Staaten, insbesondere ,der 
Schwei'z und Schwedens, soweit ,dUe~e ,in ,die öster­
reichi~me Rechtsondnung Ü:bertragen werden 
können und nich1; hereits GegenS1Jand ,ariderer 
gesetzlicher Bestilmmi'Ungen 'sind. Grundsätzlich 
stieht er vor, daß der obgenannte Verkehr mit 
Kniegsmateri<vI ,einer ,Bewi1l1~gung gemäß oden vor­
gesehenen gesetz'lichen Vorschriften Ibecl,arf und 
die BUnidtesregierurig im. Einvemehmen mit dem 
Ha:uptaUJsschuß Ides N atliona:lrates ,durch Verord­
nung bestimmt, WalS aIl:s Kl'iegsmaterial im Sinne 
des Gesetzes anzusehen ist. 

Wuganigg 

Berichterstatter 

Der Vlerf.a:ss1in~saiJ.sschruß hat ,eLie Re~iel'üngs­
voda:ge am 29. Septernher 1977 in Verhandlung 
,g~()g.e,rt und naCh WOortme.1dungen der Aibgeotd­
neten M 00 n cl 1, Dr. S c h im id t, Dr. E t ni a­
c 0 I" a, 'Or. Pr ade r; Dr. K 0 i' e n, Dr. B ,Ie n k, 
Dr. P'e'hkan, Illig. HolboI; D±'. Ftischer; 
DMm. DDr. K Ö :n ig, Dr. S ehr an z, 
DDr. He ,s eile, :Ha t z 1, Dr. G I" a :d e n e g ger, 
S t e i ri ,6 a U«! I" sowie des .A!U1sschußohmannes 
und ,des Bundesministers für Lnneres L ,a n e he­
Schi~o.ssen, ,dem Hohen Hause ,die Annahme des 
Ges·etzentWurfes ,inder ,yoIlideh Albgeordneten 
Dr. Pel:ikan, Dt. Schmidt, Dr. Prader, 
Dr. E I" mac.o ra, Dr. B ~ e n k ühid: M 0 tüll -
die Abänderungen betreffen ,dIie §§ 1; 2; 3; 4, 6 
Albs. 1, 7 Ahs. 3, 10 lund 11 - vorgeschLaJgenefl 
Fassu'fllg zu ein pfehlen. 

Der Verfal.SsuUlgsau~schuß l;teJJts·Ofii,it den A n­
t rag, der ·N a1Jiona:Irat wohle dem a n g e­
se 'h 1 0 ss e 'n ,e n G e ,s ·e tz e Ii t vi oll r,f die ver­
fassuhgsmäßige Zustimmung erteiJ,en. 

\V,ien, 1977 09 il9 

Thalhammer 

Obmann 

.;. 

über 
~undesgesetz vom XXXXXXXXXX deren Recht8vorschl1iften notwenldligen B ewhlJ i­

die Ein·, Aus" und Durchfuhr vön gll'ngen, einer Bew~hl.iJgung nach MaßgaJhe dieses 
Kriegsmateiial Bun:desgesetzes. 

Der N atlionairat hat :besdJ'Iossenl 

§ 1. (1) Die Ein-, A'lls~ und Durchfuhr von 
K'rieg~m'ateria!l hedarf,ll'nibesmald:etder nach an" 

(2) Alls Ein~, Aus- und Dutch~tiht von Kriegs~ 
ntatel1ial ,ist däls Veflbrihgen wri KriegSllllaterial 
über ,die Sbaatsgtenze afttZ.\J,sehen. 

). 
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(3) Für ,das Olberfliegen"der Staats,grenze ,dlurch 
Siaai-sluftflahrzoogegeltendie Illuftfalhrtrech'tlichen 
V ol'ischriften'. 

§ 2. Die B,undesr,egienung hesuirnmt 1m Ein­
v,ernehmen mit dem Hauptausschuß des Natio­
nlalrates durch Veror!drnmg, weilche Waffen, Muni­
tlien6- iIl'ndJ Ausrüsuungsgegenstände nach dem 
jeweil1igen Stand der mi'Litärtechnischen Entwick­
lung als Kniegsmate11ial im Sinne dieses Bundes­
gesetzes an~Uisehen sind. 

§ .3. (1) Die Bew~ll;igung nach § 1 wird vom 
B'undesminister für Inner,es iÜm Einvernehmen 
mit dem Bundesminister f,ür Auswär1lige Ang,e­
~egenheiten und dem Bundes,rnin~sterfür Landes­
v,erteidigung nach A,nhörung ,des Bundeskanzlers 
erteiIt, faLLs nicht Id,re Ein-, A\lIs- oder Durchfuhr 
völ'kenrecht1imen Verpflicht;uil1lgen oder außen­
po'Liu~schen Interessen der Repu:bil~k österreich 
unter <besonderer Bedach:tnahme ,a,uf ,die immer­
währende Neutl'aillität lZuwllder,läuft oder ihr 
sicherheitspdLizeiliche older millitäl'i,sche Gründe 
entgegenJStehen oder andere diesen ver,gleichbare 
geWlichcige Bed'enken hestehen. 

. (2) Die Erterlung .der Bew,idJLi:~ng kann von 
der VOrItaJge ,einer sogenannten "EndveI1br,auchs­
Ibeschein:~gu.ng" a1b1hängti:g !gemacht wel1den, 

(3) Die Bewi1J,~~u11lg kann angemessen Ibefcistet 
wel1deIT; sie liJst zu Wli:derrufen, wenn dli,e Voraus­
setzungen fiür ,ihre Erteilung weggef:at1ensind. 

(4) Die Bewil'ligung kann aus den im Abs. 1 
a,ngeführten Gründen aJn Auf~].a.gen hin~ichtJich 
dies Tr'a:IlIsporumitte1s, des Transportweges, der 
.GreUlZübertr:iusstdle(n) umd der T1'Iansportsicher­
heit .gek,nüpft wel1den. 

§ 4. Die Bundesregiel1uil1lg wird ermächtigt, zur 
Wahl'iung :liußenpOilitischer Inter,essen der Repu­
batik österreich nach Anhörung des Rates für 
Auswärtige Angelegenheiten die ,Ausfuhr von 
Krtielg-s,mateniail' sOWlie von zivilen Waffen und 
ziviler Muniriion in Ibestimmte Staatend:urch Ver­
ordnung l;U untersagen. 

§ 5. (1) Eime Bewii1ligung nach § 3 ist nicht 
erfor,dlerllich für die Einf'Uhr von K:r.iegsmaterial 
d'urch Iden Bundesminister für Landes'Verte~dJiJgung 
für ,das ,Bundesheer, den Bundesminister für Inne­
r,es für die Sicherheitswachkörper des BU11ldes, den 
Bundesmvnrster f.ür. Justiz f'ür ,die J ustlizwache 
und den Bundesmini,ster für F:inanz·en für die 
Zollwache. Die erwähnten Bundesminister haben 
jedoch in dliesen :FälIJ,en das Binvernehmen mit 
dem Bundesminister für Auswärrige Angelegen­
heiten herzusteUen~ 

(2) Die Ausfuhr von Krieg"materiaJ! durch die 
lau Albs. 1, erster Satz, angeführten Bundesmini­
ster bedarf der Zusnimmrun,g der Bundesregie­
rung. Keiner Zusümmung Ibedarlf jedoch d,ie 

A'usif,uhr von Kriegsmateria[I, ,wurm iden BurriJdes­
mini,ster ftÜr LandesverteJid:iigung für Am~ehörige 
des Bunidesheeres und ,durch den Bundesmimister 
für Inneres für Angehör~geeiner Sicherheits­
hehör,de, ,die nach ,dem Bundesverfassungsgesetz 
vom 30. Juni 1965, ,BGBL Nr. 173, über die 
Entsendung österreich,vsch,er Einheiten zur Hiilfe­
leistung ,in daJs AU5'I .. nd , .. uf ErSluch,en ,internatio­
naler Organrsaiionen'imAusland: eingesetzt sind. 

§ 6. (1) Die Zollibehörlden und ZoU,dJienststellen 
haben an !der V'otJ,ziehung dieses Bundesgesetzes 
aufgrund von Dienstan'weiwngen, ,die vom Bun­
desminister für finanzen :im Einv,ernehmen mit 
dem Bundesminister für Inneres zu ,edassen sind, 
mitzuwirken. 

(2) Das Vorll:iegen-,der BewillLigung Igemäß § 3 
ist Erfordernis f.ür ,die Durchführung der be­
anuragten ZollaJbferrilgJUng. 

(3) Bei Tmnsitf1ügen mit Zwischenlandung 'ilst 
Kriegsmateriail, auch wenn keine EntJa,dIu,ng er­
fo~gt, dem Zdllhmt zu steHen. 

§ 7. (1) Wer, wenn ,auch nur fahrlä!lSiig, Kr'iegs­
materia:1 ohne dte hieJ)ür ,nach ldiesem Bundes­
ge~etz ,erfor.derJ.iche Be~lligungein-, aus- oder 
durchführt, ist, sofern ,die 11atnicht nach ,anderen 
Bestimmungen m~t strengerer Strafe bedroht ist, 
vom Gericht mit Freiheitsstrafe Ibis zu zwei 
Jahren oder mit GeJ:cl:straJe Ibis !Zu 360 Tages­
säuzen zu :bestraf.en. 

(2) Ebenso ,rst2m hestI1afen, wer, wenn auch 
nur fa!hrlässig, einem aufgrund des § 4 erlas­
senen Verbot zuwmdemandelt. 

(3) Wil'id Kriegsmate6aJentsprechend: den zoIl­
rechtlichen Vor&ch1"ift.en Z'Wll Grenzzolhmt ver-' 
bDacht \1nddiesem ol1dnun,gsgemäß ,gestellitund 
erkilärt, so 'tritt dre StraRbarkeit nach A:bs. 1 oder 
2 erst ein, wenn dasl Kr.ieigsinaterial trotz F,ehlens 
der erforderliichen BewliiUigung oder enugegen 
einer Untersagung nach § 4 in ,einer für die Ein~, 
Aus- oder Durch,fuhr vOl'igesehenen Art des Zoll­
v,e1"fahrens aibgefertJigt worldlfln ist. 

§ 8. {1 ) Wer 'gegen Aufl1agen, ,die in den auf 
Grund dieses Bundesgesetzes erllassenen Beschei­
denenthallten sind, v,erstößt, :begeht eine Ver­
wa:1t;un:gstibertretung 'Und list, sofern ,das Ver­
halLten keinen gerichtlich str:a~baren Tatbestand 
darstellt, von ,der BeZlirksverwa!hungJSbehö,rde, im 
Wirk\ung~bereich einer BUnidespolllizeilbehörde von 
di e:s er, mit Geldstrafe b1s zu 100 000 S zu 
bestrafen, 

(2) Der V ersuch ~st straf.bar. 

§ 9. Mit dem lnikrafttretendiesesBunldesgeset­
zes tl1itt das Gesetz über E:in- und Ausfuhr von 
Kriegsgerät vom 6: November 1935, DRGBl. I 
S. 1337, in ,der Fassung der Verordnung Ülber 
Durchfuhr von Kriegslgerät vom 5. September 
1939, DRGBl. 15.1665, aJußer Kraft. 
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§ 10. D~'eses Bundesgesetz tritt mit 1. Jänner Finamen <Un1d für Justiz j,e nach ,ihrem Wirkrungs-
1978 in Kraft. bereich :betJ!"aut. . 

§ 11. (1) Mit der Vollziehung des § 2, 
des § 4 und des § 5 Albs. 2; erster Satz, ist Idie 
Bundesf7e~ierUJIllg, mit der Vol1zienung ,der üb­
l"Iigen BeS1)imffilußJ~en ,dieses ß,undesgesenzes sind 
die Bunde&mrnrster für Inneres, für Auswärtige 
Angeleg,enheiten, für Landesverte~digußJg, für 

1(2) Verol'dlnungen atufgrund der Vorschriften 
dieses Bundesgesetzes können !bereits V'ondem 
seiner K:undunachung folgenden Talg an ,edassen 
wer;den. Diese Verol'd11lUngen ,dürfen frühestens 
mit dem im § 10 bezeichneten Zeitpunkt in 
Kratft gesetzt werlden. 
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